
^Düsseldorfer stadttbea
r n_____t DlKktion: Eudurta Zimmermann _

Dienstag, den 15. September 1908: Abonnement 6

Das Racbtlager in Granada

Romantische Oper in 2 Akten nach
von Karl Preiherrn von

Spielleitung: Heinrich Gärtner.

Gabriele
Gomez, ein junger Hirte
Ein Jäger
Ambrosio, ein alter Hirte,
Vasco 1 Ti' ir, , ; Hirten
Pedro J
Graf Otto, ein deutscher

Höflinge, Hirten,
Schauplatz: Spanien.

dem gleichnamigen Schauspiel des Friedrich Kind
Braun. Musik von Conradin Kreutzer.

Musikalische Leitung: Bruno Hartl.
Personen:

Elisabeth Bartram
. Robert Hutt

Gustav Waschow
Richard Alscher
Ernst Bedau

^ Ernst Winter
. Peter Kirschbaum

Gabrielens Oheim
i

Ritter
Hirtinnen, Gerichtspersonen.
Zeit: Mitte des 16. Jahrhunderts.
Hierauf:

Die Maienkönigin
Schäferspiel in 1 Aufzuge frei naeh dem französischen des Pavart von Max Kalbeck.

Musik von Ritter von Gluck, in der Bearbeitung von J. N. Puchs.

Spielleitung: Robert Leffler.

Philint, Hirte
Helene | n-
Lisette |

innen

Musikalische Leitung: Bruno Hartl.
Personen:

. Maria Staadt
f Hermine Förster
\ Helene Blumenthal

Eugen Albert
Ernst Winter

Marquis von Monsoupir, genannt Dämon
Richard, ein reicher Pächter

Schäfer, Schäferinnen.
Nach der Oper „Das Nachtlager in Grauada" findet eine längere Pause statt.

Kassonöffnuiig und Einlas» 7 Uhr. Anfang 7 \<2 Uhr. Ende ungefähr 10 V* Uhr.

Preise der Plätze und der Billettsteuer (Opernpreiae):
Mk. Mk. Mk.

Proszeniumsloge..... 7,25 u. 0,75 = 8,—
I.Rang-Balkon d. erst. 8 Reih. 5,45 , 0,56=C,—
I.Rang-Balkon d. hint. Reihen 4,55 „ 0,45=6,—
I. Rang-Mittelloge d.erst.2Reih. 4,60 „ 0,60=5,—
LRang-Mittelloged. hint.Reik. 8,60 „ 0,40=4,—
I. Rang-Soitenloge d.ersteReihe
(ausser Loge 1, 2, 3, 4). . . 4,05 „ 0,46 = 4,60

I. Rang-Seitenloge 1,2,3,4, erste
Reihe, 6-15 u. fi-16 zweiteReihe 3,60 „ 0,40 = 4,—

I. Rang-Seitenloge 1. u. 2. Platz
S.u. 4. I.Rang-Seitenloge 3. u.4.
Platz 8. u. 4. sow. dritte Reihe 3,15 . 0,36= S.60

Parkettloge die ersten Reihen
Parkettloge die hint. Reihen
Parkett.........
IL Rang-Balkon d. erst. 2 Reih.
II Rang-Balkon d. hint. Reih.
II. Kang-Seitenloge d.erst.Reih.
IL Rang-Seitenloged. hint.Reih.
II. Rang Proszeniums-Loge. .
Sitzparterre .......
Stehparterre .......
Galerie .........

Mk Mk.
8,60 n. 0,40 =
3,15 „ 0,85 =
3,60 „ 0,40 =
2,25
1,80 ,
1,80 ,
1,35,
1,35
1,36 ,
0,90,
0,46 ,

0,25:
0,20 =
0,20 =
0,15 =
0,15:
0,15 =
0,10 =
0,06:

Mk.
:4,~
:3,50
■■%,-■
=2,50
•2,-

■IfiO
=1,50
:1,50
=1,—
=0,50

Mittwoch, 16. Sept.: Abonnement 7

Die Königin von Saba
Donnerstag, 17. Sept.: Abonnement 8
Der Hochtourist

Programm pro Stück 10 Pfg.

P Feine

elzwaren

ßisegger-KUDn
Kasernenstr., Ecke Gr-abenstr.

jluooironauiua
für

Manufakturwaren
und

Damenkonfektion
Schadowstrasse 36

Telephon 59)

Burgtorf f& Kirchner
Kranken- und Fahrstühle

Altermann &SchweJgmaan
Steinstr. 15 (» Justizgeh.) Fernspr 4871
empfehlenIhrAtelier f, feine Herrenschneider«!

= Jahres-Abonnements =
bei spaterer Rückgabe 150—200 Mk.

Spez.: Eleg. Gesellsch Garderoben

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse 34
Qrösstes und feinstes

Spezialgeschäft am Platze I

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 24-59

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 '*



Gardinen
bekprationen

Einziges Spezial-Maus
Gardinen-Haus '

PisetzKi ^ Co.
SchadowslraBe 57

Geibel als Sänger. Eine eigentümliche Art zu
singen hatte Emanuel Geibel. Musikalisch nicht unbe¬
gabt, hielt er mit seinem Bruder, einem Musiker von
Beruf, der als Original galt,- in seiner Wohnung zu
Lübeck häufig seltsame musikalische Uebungen ab. Der
Bruder setzte sich ans Pianoforte, das er übrigens stets
nur als „Leisestark" bezeichnete, und gab sich seinen
Phantasien hin. Geibel, der Dichter, griff zum ersten
besten bedruckten Blatt, meist dem Anzeigenteil einer
Zeitung, und begann, dem Spiel seines Bruders folgend,
den Text von oben herunter mit wohlklingender Stimme
abzusingen. Wie Windesbrausen klang das Lied von
den frischen Schinken, die da und dort zu 11ab^n seien,
in sanfteren -Tönen ward es kund, dass die Frau von
Dem und Dem einen gesunden Knaben bekommen habe,
und in einem hinschmelzenden Adagio wurden die Fracht¬
preise abgesungen. Immer weiter spielte der Musiker.
ganz in seine Phantasie versunken, und der Dichter,
die Zeitung in der Hand, schritt singend im Zimmer auf
und nieder. Es mag noch erwähnt werden, dass diese
sonderbare Kunstübung im feierlichsten Ernste begangen
wurde.

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch-Westf. Industriebezirk

Herausgegeben von der Königl. Eisenbahndirektion Essen
Dar Fahrplan enthält die samt). Mt edlen der Dinjktiousbezirlce

Essen, Elberfeld und Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den benachb. Direktionst-ezirken, wiohtige Reiseanschliisse nach
allen Richtungen, Klein- und Strassenbahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte, von Mittel-Europa
---------------- Preis 30 Pfjj.----------------

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.

Obiger Taschenfaiirplaii ist zu haben:
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger*,
Gvabenstr. 25 und Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Emil Meyer),
■•Cmil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfelderstr. 5, Müllerr

& Lehneking, ßlumenstr. S, in Neuss, Niederstr. 43.

Insertions- Autträge
nimmt entgegeu die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt'Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329. 2330

Stadt-Filialen:.
Cölnerslrasse 208

Adolf Salm . Fernspr, Nr. 1893

Eilerstrasse 67
Jul. Schmält . Fernspr. Nr. 675

Fricdenstrasse 65
August Zeitz

Fürsten wall Strasse 140
Karl Bauer Fernspr. Nr. 1221

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausch
Fernspr. Nr. 376

Immermannstrasse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4473

Liudenstrasse 60
Wwe. G. Wirminghaus

Fern9pi. Nr 1881

Derendor ferst rasse 19
Wart. Teppler

Wehrhahn 89
Alfred Böttcher . Fernspr. 466

Wilhelmsplatz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7851.

günrdDorfer
(terol 1§ ^njdp'

Rauptöcscnäftssuik: 6rabenstr. 25
$ern|pred)er Itr. 2327, 2328, 2329, 2330

Zweiagescbäffssttllen: nordstr* 34
Reuss, Riederstr. kS

Auswärtige Filialen:
Benrath

Peter ßauermann
Mittelstrasse an, am Markt

Duisburg
Alb. Montal, Königstr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 144

Gerresheim
H. Klevenhausen, Kölnerstr. 68

(Ecke Schulstr.)
Hilden

Wilh. Muires, Mittelstr. 97
Krefeld

J. F. Houben, Luiseostr. 97
Meli mann

E. Nussbruch, Lutterbeckerstr.4
M.(>ladbach

Wwe. J. Metzer, Friedrichstr.7
Oberkassel

H. Wankum, Oberkasselerstr. 94
Ohligs

M. Koch, Düsseldorferstr. 65
Bnth

Joh. Poether. Kaiserstr. 22 a
Itatingen

Hub. Buschhausen, Markt 3
Rheydt

H. Dnmmler, Friedrieh Wilhelm-
und Dahlenerstr.-Ecke

Tiersen
J. Weber, Hauptstr. 140



Gardinenwäscherei und Appretur nach Plauener Art.
Tadellose Herstellung von Stärkewäsclie.

Dampfwäscherei und mechanische Plätterei.

:

^^^^^
$9S PUB

SSM

K-u-öLolf Hiebst
FrniHpi-erlier 7243. MUnsterstrasse 398.

B ekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (scheidt-Keim-stiftung)

Einladung zum Abonnement
Die Abonnementskarten für die Zeit vom 1. April

1908 bis 31. März 1909 kosten:

Für eine Person .......... 12,50 Mk.
Für zwei Personen derselben Familie . . . 18,— „'
Für eine Familie .......... 25,— „
Zusatzkarten ä Person ........ 6,— „
Für Kindermädchen, zur Begleitung abonnierter

Kinder ........... 3,— f|

Die Billettsteuer beträgt 10°/o des Abonnements¬
preises und wird von den Abonnenten bei Lösung der
Karten erhoben.

Ausgeschlossen vom Familien - Abonnement sind
mündige Söhne sowie verheiratete oder selbständige
Töchter. Anmeldungen bei der Kasse, 'woselbst auch
alles Nähere zu erfahren ist.

. Die verehrlichen Abonnenten, welche für das zu
Ende gehende Abonnementsjahr Karten gelöst haben,
werden höflichst gebeten, die Abonnements unter Angabe
der Personen baldgefälligst zu erneuern, damit die ge¬
wünschten Karten rechtzeitig ausgefertigt und zugestellt
werden können.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 4 1/» Uhr
Wölfe u. Hyänen 4-3/i „
Pelikane u. Möven 5

Bären 5 1/* Uhr
Raubtiere 6

Fernsprecher
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
— nur bester Qualität — liefert
in jeder Menge ab t Lager oder Zeche

W. Arnold Nachf.,
Carl Dnckireiler

Burcan: Leolpol dslrasse 15.

Zu vergeben

Hotel „Römischer Kaiser"
Im Wein-Restanrant allabendl. u.'
Sonntags mittags ab 16. Sept. die beliebt.

Im Bier-Restaurant: Bestgepflegte Biere
BSP"" Dortmunder, Münchner, Pilsner TSW)

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Ost- u. Stein-
strassen-Ecke

Winter-Konzerte.

Zu vergeben

Plakate

u. MstmQUttti
litfert In ujlrkunesoollerJTusführuna

die Buchdruckers! des
„Düsseldorfer etneral-fliuelger"

Könlfl$allee 27.
5ernfpr. Rr. 2327, 2328,2329,2330.

Deutsche Möbeltransport-Gesellschaft
Geschäftsstelle für Düsseldorf.

Spedition C. J. Jonen Wwe.
(«T Oeertlndet 1837 TW

Vertrelen in den meisten Stadien des In- und Auslandes. Unizüge
unter fachbewährter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten Kostenlos. Adlcrstr. 76-80. Tel. Nr. 123, 2:«, 2307.

Zu vergeben



Düsseldorf, bei: ;. September; 1908.

€uer £}od}rr>ofylgeboren
beerte icb, mid), 311m Scfitcfj meiner Jlusftetfung in tTeufyeitett ber Saifon (908/(909
ergebenft etirjitlabcit. Die legten partfer (DrigtuaMTIobelle, fotuie mein reid^altiges
£ager con felbftfonfeftionierten petjgegcnftänben garantieren jebem, aitdj bem »er-
tDöfjntcffen (Scfdnnacf 3U bienen. Den Salons für ITTajjbeftellungen wirb bie größte
2lnfmcrFfamrVit ^ngemanbt unb roerben fämtlidje ©egenftänbe unter meiner per.
fönfidjen Scitung in ben betreffenben ZItetters mit. größter Sorgfalt Jjergcftellt.

ITCeiner gefdjätjten lütubfdpaft bleibt es''gati3 iiberlaffen, midj in meinen (Sc«
fdjäftslofalen (Srabcnftr. 2^/26, ober Sd?abou>ftr. 78 3U beehren; es toirb in
beibru 03efd)äften bie gleidje IDare 311 benfeiben preifen, in gleidj tabeUofer 2Jus<
fiiljning geboten.

UTein perfonal ift angeroiefen, jebem mid; beefyrenben Kuuben alles ö3e<
tuiinfdjte 31« 21nfid;t poqulegen unb entftetjt burd; Befidjtiguttg bes Sagers
Feincrlei KaufjtDattg.

3'ibem id; (Euer Ejodjroobjgeboren 3U einer 23eftdjtigung meiner (Etabliffements
nochmals gan3 ergebenft einlabe, 3eicb,ue idj bodjadjtuiTgsooü

fllb. 6uba ßaebf. »: b. pnua)
(Segrünbet (836 Grabenstr. 24/26 * Scftadowstr. 78

Celepfjon 3883 CcIept)on389?

Düsseldorfer Stadttheater
Freitag 1, 18. September: Der Prophet. Abonnement 1.
Samstag, 19. Sept.: Die Kinder der Excellenz. Abonnement 2.

Sonntag, 20. Sept., nachmittags 2'/* Uhr: (Zu dieser Vorstellung sind
sämtliche Eintrittskarten vergeben) Die Kafoensteiiieriii.
Abends 7 Uhr: Tannhänser. Abonnement 3.

Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Nach Schluss der Vorstellung stehen Strassenbahn-Extrawagen vor
dem llaupteingange des Stadttheaters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach 1. Hauptbahnhof, 2. Zoologischer Garten, 3. tJrafenberg,
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

Erstklassiger

Spezial- Damen - Frisiersalon
▼on Frau Julie Meissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

0*?" gegenüber dem General-Anzeiger. TäB8
Telephon 6182. <8> Telephon 618».

Weinhaus „Carlton"
Alleestrasse, neben Stadttheater

-----— Gute Küche---------
Ungarische Magnaten-Kapelle

I. Etage Rauchsalon. * Telephon 2058.

mm

Oeolin

beste i
Wetall-Politur
feniischeFabriK

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Pilsener Urquell

Mfincheiier nnd Dortmnnder

<?"~^\ &-&$

WffJ/

Qeneral-
Depot

Martin

B ALKDHiL-fREI! i
flk WSRKAUf^/^JÄHRtlCB M

Hk 100 MILLIONEN fL^M

i Bayertz
§ ir *
9 Bahnstr. 23

W Fernsprecher
" 1050 u. 7836

©$&

Hotel Royal

i i . ' am Hanptbalinhof ——

fT. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

J.Hüllstrnng&(Ä,
** Kohlen, *%
S\ Koks, Brikets S\

Fernipr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Nauer Hafen, Hammerstraue 5.
Spezialität:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Zu vergeben

I Parfümerie
j = Bauer =
| Schadowstrasse 14

Fernsprecher 5255

I Erstklassiges Spezial-Haus.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

5? Kohlen 5?
Langenbrahm- Anthrazit
la. Brechkoks in Jeder Körnung

für Zentralheizung



Düsseldorf, ben \. September ,^908.

(Euer f)od]iPO^Igeboren
beehre icb, mid), jum Sefucfc, meiner 2Iusftelfungin ZTeittjeitettber Saifon 1908/(909
ergebenft einjulaben. Die letjreit parifer (Drigin aMTfobette, fomie me in retdjt;a[ttges_
£ager 0011 feibftfoufef'tiouierteupel3gegcuftiinb(|
tnörfiiteften (SefdnnacF 3U bienen. J)en Salons
HufmerFfamfeit jugeioaubt unb werben fämtlil
fcmlidjen Seitung in ben betreffenben Jltelicrf

ITteiner gefd;a't3ten lüutbfdjaft bleibt es'''gJ
fdjäftsiofaicn (Srabcnftr. 2^/26, ober Scbabol
beibni (Scfcfyaften bie gleidpe Ware 3U benfelbij
füfjrung geboten.

ITTein perfonal ift angemiefen, jebem mil
wiinfdjte 3itr llttfidjt nor^uiegen unb entftebi
Feincriei Kauf3tr>attg.

3'ibem idj (Euer fjodjmobjgeboreu311 einer
nodjmals gan3 ergebenft einlabe, seidjne icb,

mm

fllb. 6uba
(Segriiubet (856 6rabenstr.

Cclepfjott

Düsseldorfer St
Freitag, 18. September: Der Proplic
Samstag, 19. Sept.: Die Kinder der
Sonntag 1, 20. Sept., nachmittags 2 1/* Ul

sämtliche Eintrittskarten vergeben
Abends 7 Uhr: Tannhänser.

Die Abonnementskarten sind auf
Während der Hauptpausen wird der oiserM

Nach Schluss der Vorstellung stehen Sl
dem Haupteingange des Stadttheaters iil
nach 1. Hauptbahnhof, 2. ZoologiscliL
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in™

Zu ver,

Krstklassijjo«'-------------

Spezial - Damen - Frisiersalon
von Frau Jnlie Beissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

pCT gegenüber dem General-Anzeiger. ~SH
Telephon 6isg. <g> Telephon 618».

Müllstrung & Ci,
** Kohlen, *%
S\ Koks, Brikets /\

Fernipr. 188 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstraue g.
Spezialität:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Oeolin

MetalbPoiitur
RhemischeföbriK

lotel Germania

am Haupt-Bahnhof

= Erstklassiges =
ein- und Bier-Restaurant
Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr

Pilsen er Urquell
[finchener nnd Dortmunder

Hotel Royal

— am Hauptbahnhof -■

1 Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

upers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

Zu vergeben

1 rartumene
i

i

= Bauer =
Schadowstrasse 14

Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus

Wilhelm Krausen
Inhaber: Gottfr. Krausen

9t Kohlen 5?
Langenbrahm- Anthrazit
la. Brechkolu in jeder Körnung

für Zentralheizung
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